
Basics of Flow
Microreactor

Synthesis

Flusschemie und Mikroreaktor-
technologie bilden ein relativ junges

Gebiet, das erst im vergangenen Jahr-
zehnt in der organischen Synthesechemie

an Popularit�t erlangt hat. Frîhe Entwick-
lungen stammten zumeist von Ingenieuren, die

die Systeme und Reaktoren entwarfen, in denen
Chemiker heute ihre Reaktionen im kontinuierli-
chen Modus ausfîhren. Flusschemie ist aber mehr
als bloßes „Chemikalien durch eine Rçhre fîhren
und sehen, was dabei herauskommt“, und jeder,
der sich eines solchen Verfahrens bedient, sollte
dessen Grundlagen verstehen. Die meisten Bîcher
zum Thema werden allerdings fîr Experten ge-
schrieben und kçnnten Neulinge îberfordern. Yo-
shidas Buch fîllt nun diese Lîcke: In knapper
Form bietet es Chemikern einen Einstieg in die
Flusschemie. Das Buch beruht auf einer Vorle-
sungsreihe des Autors beim Micro Chemical Pro-
duction Study Consortium an der Universit�t
Kyoto und wurde ursprînglich auf Japanisch ver-
fasst. In englischer �bersetzung ist es als Mono-
graphie nun auch fîr die internationale Fachwelt
zug�nglich. Wie der Autor im Vorwort betont,
nimmt das Buch vor allem Bezug auf Beispiele aus
seiner Arbeitsgruppe, und daher ist es keinesfalls
als umfassende Abhandlung zu sehen. Zur Erg�n-
zung stellt er im Anhang eine Literaturliste mit
Verweisen auf detailliertere Bîcher und �ber-
sichtsartikel bereit.

Das Buch ist unterteilt in 10 Kapitel, jeweils mit
kurzen Zusammenfassungen, sowie ein Kapitel als
Ausblick. Auf eine kurze Einfîhrung, in der Un-
terschiede zwischen Batch-Prozessen und Fluss-
chemie erkl�rt und einige Fachbegriffe aus der
Flusschemie definiert werden, folgt ein Kapitel, das
die Bedeutung einer kontrollierten Verweildauer
im Fluss hervorhebt – ein Parameter, den Chemi-
ker zu ihrem Vorteil nutzen kçnnen. Der Autor
erkl�rt dieses Konzept anhand der Erzeugung und

Umsetzung von Organolithiumspezies. Besonders
gefallen hat mir die sehr einfache Darstellung zu-
weilen komplexer Ph�nomene, die dem Leser
sofort einleuchtet. In Kapitel 3 wird der Stellenwert
der Durchmischung diskutiert, und Strategien zur
Verkîrzung der Mischzeit werden vorgestellt. Die
Kapitel 4–7 beschreiben die Erzeugung kurzlebiger
Spezies, zumeist îber Transmetallierungen, und
ihren effizienten Umsatz, bevor Zersetzung ein-
tritt. Auf diese Weise gelingen Synthesen ohne
Schutzgruppen (Kapitel 5) sowie Isomerisierungen
(Kapitel 6) und konkurrierende Folgereaktionen
(Kapitel 7) in kontrollierter Weise. Kapitel 8 gibt
eine kurze Einfîhrung in die vom Autor so ge-
nannte „Flash Chemistry“. Das Thema von Kapitel
9 sind mehrstufige Synthesen: Mehrere Lithium-
Halogen-Austausche werden stufenweise ausge-
fîhrt, um Molekîle mehrfach zu funktionalisieren.
Kapitel 10 w�gt schließlich das Potenzial von Mi-
kroreaktoren fîr hoch kontrollierte Polymerisa-
tionen ab.

Diese Monographie bietet einen leichten Ein-
stieg in die Flusschemie. Aus der Konzentration auf
die Grundlagen ergibt sich aber eine Schw�che des
Buchs, denn die Beispiele beziehen sich vorwie-
gend auf Transmetallierungschemie und die Kon-
trolle der Verweilzeit zur Steigerung der Effizienz
derartiger schneller Reaktionen, w�hrend viele in-
teressante Aspekte der Flusschemie, etwa W�r-
meîbertragung, Maßstabsvergrçßerung, Photo-
chemie oder mehrstufige Reaktionssequenzen,
nicht diskutiert werden. Wie der Autor aber im
Vorwort erkl�rt, war es nicht sein Ziel, eine aus-
fîhrliche Abhandlung vorzulegen, und er verweist
hierzu auf weiterfîhrende �bersichten und
Bîcher. Besonders fîr Studenten und Neueinstei-
ger ist das Buch dennoch ausdrîcklich zu empfeh-
len.
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